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Apostolische Nuntiatur in Brüssel

Die Errichtung der Apostolischen Internuntiatur in Brüssel wurde am

17. Juli 1834 im Beisein Papst Gregors XVI. von der Kongregation für

die Außerordentlichen Kirchlichen Angelegenheiten beschlossen. Im

folgenden Jahr wurden die diplomatischen Beziehungen aufgenommen.

Der erste Nuntius war Pasquale Gizzi. Am 23. November 1841 erhielt die

Internuntiatur den Status einer Apostolischen Nuntiatur.

Nuntien in der Zeit Pacellis: 

Locatelli, Achille (1916-1918)

Nicotra, Sebastiano (1918-1923)

Micara, Clemente(1923-1946).
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